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Grünpatenschaften in Bergedorf:
Gemeinsam für Artenvielfalt sorgen!

Erfahren Sie, wie Bergedorfer Bürger Grünpatenschaften
übernehmen können, um die Artenvielfalt zu fördern und

Nachbarschaften zu stärken.

Bergedorf, Deutschland - In Bergedorf stehen die Zeichen auf
Grün! Die Stadtverwaltung hat eine Initiative ins Leben gerufen,
die Bürgerinnen und Bürger einlädt, eine Grünpatenschaft zu
übernehmen. Das Ziel? Aktiv zur Mitgestaltung des Stadtteils
beizutragen, die Artenvielfalt zu fördern und ein besseres
nachbarschaftliches Miteinander zu schaffen. Laut hamburg.de
können alle Interessierten—von Privatpersonen über Vereine bis
hin zu Unternehmen—an diesem herzlichen Projekt teilnehmen,
ohne dass besondere Vorkenntnisse erforderlich sind.

Die Idee hinter dieser Grünpatenschaft ist denkbar einfach:
Freiwillige Pfleger*innen kümmern sich um kleine Grünflächen
innerhalb des Viertels. Dabei erhalten sie umfassende

https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/bezirke/bergedorf/themen/klimaschutz/gruenpatenschaft-1076994


Unterstützung durch Pflanz- und Pflegeempfehlungen, die auch
digital zur Verfügung stehen. Wer Interesse hat, findet alle
notwendigen Informationen in einem bereitgestellten Flyer, den
man mit einem Klick herunterladen kann. Für weitere Fragen
stehen die Fachbehörde für das Management des öffentlichen
Raumes sowie die Stabsstelle Klimaschutz zur Verfügung.

Mitmischen für die Natur

Diese Initiative lässt sich treffend in den Kontext der
Urbanisierung und Biodiversität einordnen. In vielen Städten wie
München, wo kürzlich im Neubauquartier Prinz-Eugen-Park
ähnliche Projekte ins Leben gerufen wurden, zeigen sich die
positiven Effekte der aktiven Naturpflege. Wie naturgarten.org
erklärt, sind ökologisch hochwertige Flächen auf gezielte Pflege
angewiesen, um ihre Biodiversitätsfunktionen zu gewährleisten.
Im Prinz-Eugen-Park wurde auf nachhaltige Bauweisen geachtet,
trotz der Herausforderungen durch versiegelte Flächen und
gefällte Bäume.

Für die Anwohner*innen bedeutet die Teilnahme an solchen
Patenschaften nicht nur einen Beitrag zur ökologischen Vielfalt,
sondern auch eine Möglichkeit, aktiv und engagiert in ihrer
Nachbarschaft zu sein. Ehrenamtliche Pflege kommt dabei
häufig besonders der lokalen Artenvielfalt zugute, da
regelmäßige Betreuung oft entscheidend ist, um dominierende
Pflanzenarten zurückzudrängen und die Artenvielfalt zu fördern.

Die Rolle der Stadtentwicklung

Die Bedeutung von Grünflächen in urbanen Gebieten wird immer
deutlicher. Ein Bericht des Bundesamts für naturschutz bfn.de
unterstreicht die positiven Effekte einer vielfältigen Stadtnatur
auf die Gesundheit und das Wohlbefinden der Stadtbewohner.
Zudem können die Belange der biologischen Vielfalt in der
Stadtentwicklung verankert werden, was den Anteil an
Stadtgrün erhöht und damit zur Aufwertung von Grün- und
Freiflächen beiträgt.

https://naturgarten.org/wissen/2024/10/26/biodiversitaetspatenschaften/
https://www.bfn.de/publikationen/broschuere/staedte-gruen-und-vielfaeltig-umgestalten


In Bergedorf wird diese Philosophie praktiziert, indem die
Bürger*innen in die Pflege der städtischen Grünflächen
miteinbezogen werden. Durch die Förderung einer aktiven
Bürgerbeteiligung bei der Pflege von Grünflächen wird nicht nur
die Artenvielfalt geschützt, sondern auch das
Gemeinschaftsgefühl gestärkt. Wer also Lust hat, Grünpat*innen
zu werden, findet unter den angegebenen Kontaktdaten
sicherlich die nötige Unterstützung.

Die Zukunft der Stadt liegt in unseren Händen – und der erste
Schritt könnte die Übernahme einer kleinen Grünfläche in
Bergedorf sein!
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Besuchen Sie uns auf: nag-hamburg.de
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